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15.36 

Abgeordnete Mag. Agnes Sirkka Prammer (Grüne): Frau Präsidentin! Herr 

Vizekanzler! Geschätzte Kolleginnen und Kollegen! Liebe Zuseherinnen und Zu-

seher! Wir sind es ja mittlerweile schon gewöhnt, dass die FPÖ mit alter-

nativen Fakten arbeitet, was uns aber hier präsentiert wurde, ist ja geradezu ein 

Paralleluniversum. Was da erzählt wurde, hat mit dem, was im österreichi-

schen Sport in den letzten Jahren passiert ist, aber so etwas von gar nichts zu 

tun (Zwischenruf der Abg. Steger) und ist eigentlich nur eine Darstellung 

dessen, was man vielleicht gemacht hätte, hätte man noch diese Möglichkeiten 

gehabt.  

Was hier präsentiert wird, ist der Sportbericht 2021 (ein Exemplar des Berichts in 

die Höhe haltend), und dieser ist nicht so dick, wie er vielleicht bei anderen 

gewesen wäre, weil so viele bunte Bilder drinnen sind, sondern weil wirklich drin-

steht, was gemacht wurde.  

Es gibt vier Förderschwerpunkte – die gab es im vergangenen Jahr und die wird 

es auch weiterhin geben –: Das ist die Integration, das ist die Inklusion, die 

Gleichstellung und die Nachhaltigkeit. Nach diesen Prinzipien wurde ein Projekt 

nach dem anderen abgearbeitet, und was hier drinsteht, ist wirklich eine 

gute Demonstration dessen, was man mit intelligenter Sportpolitik erreichen 

kann. (Beifall bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

Ich möchte exemplarisch nur ein paar Projekte herausnehmen. Sie haben gerade 

gesagt, man hätte Vereine an die Wand gefahren und den Sport quasi rui-

niert, es wäre nichts mehr übrig geblieben (Abg. Wurm: Ganz genau!), und man 

hätte eine sinnlose Kampagne gemacht. – In dieser Kampagne, die Sie als sinnlos 

bezeichnen (Abg. Steger: ... Werbeagenturen, Freunderlwirtschaft ...!), geht es 

genau darum, den Sportbonus unter die Leute zu bringen. Der Sportbonus ist ge-

nau das, was die Menschen zurück zu den Vereinen bringt, was die Mit-

glieder zurückbringt (Abg. Steger: Ja, ja, Freunderlwirtschaft!), was die zukünftigen 

Funktionärinnen und Funktionäre weiterbringt (Abg. Wurm: Freunderlwirt-

schaft!), was die Kinder wieder zu den Sportveranstaltungen bringt, wieder dazu 
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bringt, Sport in den Vereinen zu betreiben, und was uns allen hilft (Ruf bei 

der FPÖ: Grüne Freunderlwirtschaft! Grüne Korruption!), damit unsere gute Ver-

einsstruktur weiterhin bestehen kann. (Beifall bei den Grünen und bei Ab-

geordneten der ÖVP.) 

Sie kritisieren ernsthaft, dass das Jahr 2021 nicht von Fototerminen, Wohlfühl-

terminen und sonstigen Dingen geprägt war, die man vielleicht macht, 

wenn man unter der Sonne berühmter Sportlerinnen und Sportler glänzen will. 

(Abg. Steger: ... keine Reformen! Wo sind die Reformen?) Nein, das ist genau 

nicht passiert. Was passiert ist, ist: Es wurde gearbeitet, es wurde sinnvoll inves-

tiert, es wurden Projekte wie zum Beispiel das Gender-Traineeprogramm 

gefördert, es wurden Projekte wie zum Beispiel das Projekt Dream-Teams ge-

fördert. (Abg. Steger: Alle Sportlerinnen Österreichs bedanken sich bei ...!) All 

das wurde gemacht, um sowohl die Frauen im Sport als auch den Frauensport 

voranzubringen. (Beifall bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

Aber ja, ich gestehe Ihnen schon zu: Das ist die Vergangenheit. Das ist das, was 

das Jahr 2021 gebracht hat. Was wir aber erst recht vor uns haben, ist eine 

Zukunft; eine Zukunft mit einer Sportförderung, mit einem Sportbudget so hoch, 

wie es in dieser Republik überhaupt noch niemals war (Beifall bei den Grünen 

und bei Abgeordneten der ÖVP); eine Zukunft, in der Ehrenamtliche so 

viel an Prae erhalten können, wie dies noch niemals gewesen ist, was sowohl 

den Vereinssport als auch die ehrenamtliche Betätigung im Sport voran-

bringen wird. (Beifall bei Grünen und ÖVP sowie Bravoruf des Abg. Haubner.) 

Was die Zukunft bringen wird, ist eine besondere Bundessportförderung in 

Höhe von 120 Millionen Euro – das ist um die Hälfte mehr, als es bisher gewesen 

ist –, die dem Spitzensport und dem Leistungssport in Österreich zur Ver-

fügung steht, damit die Erfolge sich auch in Zukunft, weiterhin ein-

stellen werden.  

Das ist es, was uns erwartet. Das ist es, was wir bisher gemacht haben. Das ist 

es. Schauen Sie sich den Sportbericht 2021 an, es ist wirklich eine gute 

Lektüre, und es ist wirklich ein Kompendium an guten Leistungen einer guten 
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Sportpolitik! – Vielen Dank. (Beifall bei Grünen und ÖVP. – Zwischenruf der 

Abg. Steger.) 

15.40 

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Yannick Shetty. – 

Bitte. 

 


